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Ziel des Projektes ist es, Innovationen in Form von Produkten und Verfahren in den Bereichen Nachhaltiges

Bauen, Umwelttechnologien, Kunststoffverarbeitung und Papierproduktion sowie Geratetechnik auf Basis der
Radiowellen(RW)-Technologie im Rahmen der industriellen Forschung zu entwickeln und die weitere Entwicklung
in Richtung Praxisfahigkeit fur verschiedene konkrete Anwendungen vorzubereiten. Dabei werden die
Alleinstellungsmerkmale der RW-Technologie wie die direkte Erwarmbarkeit kleiner und grof3er Volumina, die
gute Kontrollierbarkeit, die potenziell hohe Energieeffizienz, die Nutzungsmaoglichkeit von aus regenerativen
Quellen erzeugter elektrischer Energie sowie die Flexibilitat hinsichtlich der zu erwarmenden Materialien genutzt,
um Effizienzvorteile und positive Effekte fur Klimaschutz und Ressourcenschonung zu erzielen.

Hierzu sind im Rahmen des Projektes sowohl neue Funktionsprinzipien zu beschreiben und ihre
Funktionsfahigkeiten zu evaluieren als auch erste Laboraufbauten zu entwickeln und flr Tests zu nutzen.
Verbunden damit ist die Aneignung von Kenntnissen, Fahigkeiten und Fertigkeiten auf den daflir notwendigen
Gebieten durch die Mitglieder des MINT-Innoteams, wobei eine interdisziplinare Expertise das Ziel sein muss. Die
Uber die Projektlaufzeit hinausreichende Vision ist es, ein Kompetenzcluster fur die RW-Technologie in Sachsen
zu etablieren, das die regionale Wirtschaft starkt und Gberregional Ansprechpartner fur diese innovative
Technologie ist.
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Hierzu sind im Rahmen des Projektes sowohl neue Funktionsprinzipien zu beschreiben und ihre Funktionsfähigkeiten zu evaluieren als auch erste Laboraufbauten zu entwickeln und für Tests zu nutzen. Verbunden damit ist die Aneignung von Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten auf den dafür notwendigen Gebieten durch die Mitglieder des MINT-Innoteams, wobei eine interdisziplinäre Expertise das Ziel sein muss. Die über die Projektlaufzeit hinausreichende Vision ist es, ein Kompetenzcluster für die RW-Technologie in Sachsen zu etablieren, das die regionale Wirtschaft stärkt und überregional Ansprechpartner für diese innovative Technologie ist.



